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Themen
zur Geschichte 
der
Burg Lüdinghausen

• Möbel
• Bauliches zu den Zimmern
• Inventar der Zimmer

zur Zeit Gottfried von Raesfeld

Ilona Tobüren-Bots
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Wohnen in der Renaissance
Feuerstellen

Das Holz in der Feuerstelle eines Kamin-
es schichtete man meist auf zwei Brand-
roden (Feuerböcke), auf. So entstand
genügend Zug für das Feuer.
Reichte das nicht, wurden die Flammen
mit Püstern oder Federwedeln ange-
facht.
Zum Umschichten des Holzes benutzte
man eiserne oder messingne Zangen.
Der Funkenflug wurde durch Feuer-
schirme eingeschränkt.

In einen Küchenkamin wurde ein Kes-
selhaken gehängt, an dessen unteres
Ende der Kochkessel kam. Sollte die
Speise in dem Topf stärker kochen,
dann senkte man den Kesselhaken ab,
man „gab einen Zacken zu“.
Man stellte aber auch Töpfe, z. B. Gra-
pen direkt in die Glut.
Einen Kesselhaken trägt die
Familie von Ketteler, aus
der die Großmutter Gottfried
von Raesfelds stammte, in ih-
rem Wappen (sog. sprechen-
des Wappen).
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